
 

 

 
 

 

CDU-Fraktion, Lokstedter Weg 24, 20251 Hamburg 
 

An die Vorsitzende der 
Bezirksversammlung Hamburg-Nord 
Frau Dagmar Wiedemann 
Kümmellstraße 5-7 
20249 Hamburg 
 
 
 
 
 

ANTRAG zu TOP 7.4 der BV am 16.04.2015 
 
Betr.: Ein Umdenken ist dringend notwendig! Grundwassermanagement bei 
Bauvorhaben verbessern: Transparenz, Beteiligung und Kontrolle! 
 
 
 
Sachverhalt: 
 
Die CDU-Fraktion setzt sich ausdrücklich für mehr Transparenz im Rahmen von 
grundwasserrechtlichen Genehmigungen im Zusammenhang mit Grundwasserabsen-
kungen bei Neubauvorhaben ein. In diesem Zusammenhang wurden bereits auf Initia-
tive der CDU-Fraktion im Regionalausschusses Eppendorf/Winterhude in seiner Sit-
zung vom 13.04.2015 diverse Ideen und Anträge diskutiert und beschlossen. Die dort 
diskutierten und beschlossenen Ansätze beziehen sich jedoch in aller Regel lediglich 
auf ausgewählte Neubauvorhaben, die zurzeit in der besonderen öffentlichen Wahr-
nehmung stehen. 
 
Beschlussvorschlag:   
 
Vor diesem Hintergrund möge die Bezirksversammlung Hamburg-Nord be-
schließen: 
 

1. Grundwasserrechtliche Genehmigungen im Hinblick auf Grundwasserabsen-
kungen bei Neubauvorhaben werden im Bezirk Hamburg-Nord auch zukünftig 
im Rahmen des vorgeschriebenen Verfahrens nur nach sorgfältiger Prüfung 
durch die zuständigen Mitarbeiter der Behörde für Stadtentwicklung und Um-
welt (BSU) erteilt. 
 

2. Das Bezirksamt, vertreten durch den Herrn Bezirksamtsleiter, wird gebeten da-
für Sorge zu tragen, dass zukünftig bei allen grundwasserrechtlichen Geneh-
migungen im Zusammenhang mit Grundwasserabsenkungen alle von der je-
weiligen Grundwasserabsenkung betroffenen Grundeigentümer seitens des 
Bezirksamtes mindestens vier Wochen vor Beginn der Grundwasserabsen-
kung über die jeweilige Maßnahme informiert werden.  
 

3. Die Bezirksverwaltung wird aufgefordert ab sofort alle grundwasserrechtlichen 
Genehmigungen im Zusammenhang mit Grundwasserabsenkungen im Bezirk 
Hamburg-Nord vollständig im Transparenzportal zu veröffentlichen. 
 

4. Das Bezirksamt wird in enger Zusammenarbeit mit der BSU gebeten die im 

 
15.04.2015 
ber 



 

 

 
 

 

Regionalausschuss in der Sitzung vom 13.04.2015 mit der Drs. 20-1228 „Mehr 
Transparenz bei Grundwasserabsenkungen in Eppendorf - Antrag der Grüne- 
und SPD-Fraktion“ beschlossenen Maßnahmen - insbesondere die unter Nr. 1 
c, d genannten Punkt - zu evaluieren und zu begleiten. Die Evaluierungser-
gebnisse sind, wie unter Punkt 3 des Antrages beschlossen, im Rahmen einer 
öffentlichen Veranstaltung der Bevölkerung vorzustellen.  
 

 
 
Dr. Andreas Schott Stefan Bohlen     
Fraktionsvorsitzender  

 


